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Zauberwald

Inzwischen heißt das nicht mehr "Außenklasse", sondern "Kooperative Organisationsform".
Dadurch wird auch deutlich, dass es nicht um Inklusion, sondern um Kooperation geht. Die SuS
sind Schüler des SBBZ (Sonderschule), nicht der Grundschule, die Lehrer des SBBZ sind
verantwortlich und, wie du ja auch schreibst, immer anwesend.

Das ist nicht wirklich vergleichbar mit Inklusion in Gruppenlösungen (BW) oder im Rahmen des
GL oder wie auch immer es in anderen Bundesländern heißen mag, wo der gesamte Unterricht
gemeinsam stattfindet und - wenn man Glück hat - für wenige Stunden ein Sonderpädagoge
dabei ist.
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